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Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler

Wenn wir uns mit der Abfassung des Gemeindeberichtes beschäftigen, so geht es ja vor allem darum, was im vergangenen 

Jahr für unsere Gemeinde Bedeutung hatte, oder sogar prägend war. Dabei wird bewusst, wie kurz einerseits der Berichtszeit-

raum ist, aber auch wie weit zurückliegend sich einzelne Ereignisse anfühlen. Umso wichtiger scheint mir, dass wir die uns 

bedeutend scheinenden Begebenheiten dokumentieren und festhalten. So ergibt sich im Laufe der Jahre ein Abbild über die 

Entwicklung unseres Dorfes. 

Ganz zentral und eigentlicher Auslöser für unseren Gemeindebericht steht die Berichterstattung über die erzielten Ergebnisse 

zu unseren gesetzten Strategiezielen. Die jeweils mit dem Budget abgegebenen zeitlich ferneren Strategieziele sind Makulatur, 

wenn wir nicht überprüfen, was davon erreicht wurde oder allenfalls wieder gestrichen werden soll. Hierüber Rechenschaft 

abzulegen, sind wir unseren Einwohnerinnen und Einwohnern gegenüber verpflichtet.

Wir haben Ihnen im Berichtsjahr erstmals die Jahresrechnung nach dem neuen Rechnungsmodell HRM2 zur Abnahme 

vorgelegt. Die einschneidende und mit grossem Arbeitsaufwand verbundene Umstellung haben wir erfolgreich abschliessen 

können. Das neue Gemeindegesetz wird uns denn auch im Folgejahr auf Trab halten.

Einen erheblichen Teil räumen wir Statistiken und Hintergrundinformationen zur Gemeinderechnung ein. Damit wollen wir 

Ihnen Einblicke in unsere Gemeinde ermöglichen, die Sie sonst kaum erhalten können. Wenn Sie jedoch etwas vermissen, so 

lassen Sie es uns wissen, wir werden ganz gewiss auf Ihr Anliegen eingehen.

Seit 1990 nahm unsere Bevölkerung jedes Jahr um durchschnittlich etwa 15 Personen zu. Das ist im Vergleich zu den andern 

Gemeinden des pulsierenden Limmattals recht bescheiden. Das kann dazu führen, dass wir für gewisse Angebote des tägli-

chen Lebens zu klein sind, anderseits einen Agglomerations-Dorfcharakter wahren können, der uns viel Lebensqualität bietet.

Wenn wir frühere Berichte durchblättern und mit den diesjährigen Beiträgen vergleichen, wird schnell klar, wie viele Anlässe 

fester Bestandteil unseres Gemeindelebens sind. Daneben wird aber auch immer wieder etwas Neues auf die Beine gestellt. Das 

eine bewährt sich, das andere verschwindet wieder von der Agenda. Ganz erfreulich finde ich, dass die von den Verwaltungsange-

stellten organisierten Anlässe so viel Zuspruch erhalten, dass sie hoffentlich noch lange Zeit in der Agenda geführt werden.

Nebst diesem jährlich erscheinenden Gemeindebericht halten wir Sie auch mit unserem INFO auf dem Laufenden. Zusammen 

mit unseren ausführlichen Weisungen zu den Gemeindeversammlungen, die wir nach wie vor in jeden Haushalt verteilen, 

informieren wir Sie weiterhin umfassend über Ihren Wohnort.

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Lektüre dieses Berichtes.

Paul Studer

Gemeindepräsident

Vorwort 
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Sicherheit	
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Gesellschaft	
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Lebensraum	
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar 

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

	
Aufbau und Sicherung des personellen Bestandes der Feuerwehr
• Unterstützung in der Werbung und Aktionen

• laufend

• Dank vermehrten Werbekampagnen konnte der personelle Soll-Bestand knapp erreicht 		

	 werden. Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

	
Werterhaltung des Erholungsraums
• Tag der «wahren Werte»

• laufend

• �Die vorgesehene Aktion «wahre Werte» konnte im Berichtsjahr wiederum durchgeführt 

werden. Dieses Strategieziel wird mit weiteren neuen Aktionen weiterverfolgt.

Vision Kindergartenareal
• Nutzungsstudie

• 2017 – 2020

• �Im Jahr 2013 wurde eine entsprechende Studie erarbeitet und aus Rentabilitätsgründen 	

verworfen. Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

Akzentuierte Gesundheitsaktionen
• Jährliche Durchführung

• laufend

• Die Gesundheitsaktion fand im Berichtsjahr statt. 

	
Entwicklung Naturschutzgebiet Erlen
• Koordination mit Vernetzungsprojekt Agglomerationspark Limmattal (Landschaftsspange)

• 2020

• �Die Koordination mit dem regionalen Vernetzungsprojekt «Agglomerationspark Limmattal» 

konnte eingeleitet und durch den Beitritt in den Verein «Regionale Projektschau Limmattal» 

fortgesetzt werden. 

Vision Dorfzentrum 
• Prüfung Umgestaltung Schmittengasse / Areal Gemeindescheune

• 2018

• �Eine Projektstudie wurde in Auftrag gegeben. Aufgrund der vorliegenden Kostenschätzung 

wurde das Projekt vorderhand sistiert. Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

Bericht über die Strategieziele	
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Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Finanzen	
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Kultur	
Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit 

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Umwelt	
Strategieziel
Aktionen 

 

 

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Nutzungskonzept Fischerhütte 
• Prüfung künftige Nutzung

• 2017 – 2019

• �Das Strategieziel wird weiter verfolgt. 

 
	

Verbesserung der Rendite auf dem Finanzvermögen
•	 Studie über Renditemöglichkeiten in Auftrag geben

• 2017 – 2019

• Der Gemeinderat hat sich mit der Vorplanung zur Studie befasst. Das Strategieziel 		

	 wird weiter verfolgt.

Massvolle Finanzplanung 
• zielgerechter Umgang mit Steuererträgen

• laufend

• �Das Strategieziel wird weiter verfolgt. 

 
	

Förderung des Dorflebens
• kostenlose Nutzungsmöglichkeit der Infrastruktur für ortsansässige Vereine 

• Regelmässige Durchführung von Gemeindeanlässen

• Regelmässige Anlässe für die Dorfbevölkerung 

• laufend

• Im Berichtsjahr fanden wiederum zahlreiche Anlässe statt. Das Strategieziel 			 

	 wird weiter verfolgt.

	
Reduktion der Lärmimmissionen
• stetes Monieren bei den zuständigen Stellen bzw. Antrag um Umsetzung von technischen und 	

	 baulichen Verbesserungen 

• aktives Lobbying über die Gemeindeallianz Lebensqualität Limmattal 

• �Ausschöpfen sämtlicher Rechtsmittel

• Eliminierung der Lärmimmissionen des Rangierbahnhofs

• �Im Berichtsjahr wurden schwerpunktmässig die Themenfelder lärmreduzierende Massnahmen 

entlang der Staatsstrassen behandelt. Das Strategieziel wird weiter verfolgt.

Anschluss an Fernwärmenetz 
• Optimale Linienführung durch das Dorf sicherstellen

• 2018

• �Aufgrund einer Projektänderung (Linienführung) erfolgt der Anschluss an das  

Fernwärmenetz im Jahr 2019.
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Wirtschaft	
Strategieziel
Aktionen 

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Verkehr	
Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

Strategieziel
Aktionen

Zielwert / Zeit

erreicht / nicht erreicht  

Kommentar

	
Standortförderung im Verbund mit anderen Gemeinden
• Interessenwahrung 

• Förderung regionaler Produkte

• laufend

• �Nach erfolgtem Beitritt zum Verein Standortförderung Limmattal wird das Strategieziel,  

mit Schwerpunkt der Steigerung der Wohnqualität, weiter verfolgt. 

Benutzung des Kommunikationsnetzes durch alle Oetwiler / innen
• Vermarktung

• laufend

• �Die intensivierten Werbemassnahmen zeigen spürbare Auswirkungen.  

Das Strategieziel wird weiterverfolgt. 

Bauliche Entwicklung des Gebiets Bonächer
• Planungsvarianten im Rahmen der Revision der Bau- und Zonenordnung (BZO) ausarbeiten

• 2018

• �Das Strategieziel wird – mitunter im Rahmen der eingeleiteten Überarbeitung der Bau- und 

Zonenordnung – konkret verfolgt.

	
Attraktivere Busführung
• Weitere Verhandlungen mit Verkehrsbetriebe Zürich (VBZ)

• 2020

• Das Strategieziel wird weiter verfolgt. 

S-Bahn-Station Silbern
• Politische Unterstützung der Stadt Dietikon

• 2030

• Das Strategieziel wird weiter verfolgt. 

Realisierung Radweg Oetwil-Würenlos
• Realisierung Gemeindegebiet Oetwil

• 2017 –2019

• Nach Erledigung einer Einsprache wird die Realisierung im zweiten Halbjahr 2019 in  

	 Aussicht gestellt.

Bericht über die Strategieziele	
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Öffentliche Anlässe

2. Januar – Neujahrsapéro
Traditionsgemäss lud der Gemeinderat zusammen mit der 

FDP die Bevölkerung zum Neujahrsapéro ein. Der gemütli-

che Anlass wurde mit einer kleinen Ausstellung unter dem 

Motto «Von der Quelle bis zur Mündung ein reiner Oetwiler –  

unser Chräbsenbach» durchgeführt. Anhand von Bildern und 

Berichten konnten die Besucher und Besucherinnen – beim 

Apéro riche – die Geschichte über den Chräbsenbach, der  

unser Dorf seit alters her prägt, näher kennenlernen. 

7. Mai – Führung: Architektur- und Baugeschichte
An dem regnerischen Sonntag-Vormittag vom 7. Mai 2017 

besuchten 20 interessierte Oetwilerinnen und Oetwiler das 

neue Landesmuesum in Zürich. Mit einer Führung durch das 

Landesmuseum haben sich die Oetwiler über die modernen 

Anbauten der Architekten Christ & Gantenbein und über die 

raffinierte Integration in dem bestehenden Bau von Gustav 

Gull informieren lassen. Im Anschluss an die Führung konnte 

beim gemütlichen Mittagessen nochmals über das Erlebte 

diskutiert werden.

17. Mai – Seniorenausflug
Wohin geht die Reise? Diese Frage stand auch dieses Jahr im 

Mittelpunkt. Die «Thurgauer Süssmostcrème» fuhren mit zwei 

Cars und rund 100 Oetwiler Teilnehmenden in die westliche 

Richtung durch Burgdorf. Als die Reisegruppe Bolligen er-

reicht haben, erblickten sie die wunderschöne Aussicht über 

die Stadt Bern und die Berner Alpen. Nun war das Ziel klar: 

Bern, die Bundesstadt mit dem historischen Stadtkern und 

UNESCO Weltkulturerbe! Mitten im Stadtzentrum wurden 

die Reisenden im Zunftrestaurant Schmiedstube freundlich 

empfangen und gut bewirtet.  Anschliessend genossen eini-

ge noch die heimelige Stadt bevor die Heimreise angetreten 

werden musste.  

7. Juli – Freilicht-Theater «Die schwarze Spinne»
Jeremias Gotthelf berühmte Novelle hat schon zahlreichen 

Theater- und Filmadaptionen Pate gestanden. Es war eine 

atemberaubende, märchenhafte und spannende Geschichte 

voll eindrücklicher Sprachgewalt. Im traditionellen Freilicht-

theater konnten sich die Besucher in die schaurig-schöne 

Emmentaler Welt des Jeremias Gotthelf entführen lassen.

1. August – Bundesfeier
Die Bundesfeier fand traditionell bei der Übersetzstelle an 

der Limmat beim Kindergarten Limmatwiese statt. Die Fest-

rednerin Rahel von Planta konnte den Anwesenden ihre  

Gedanken zum Nationalfeiertag übermitteln.

1.-2. September – Kellerfest
Trotz schlechtem Wetter war das alljährliche Kellerfest ein 

Erfolg. Viele Kinder haben am Ballonflugwettbewerb teilge-

nommen und liessen die zahlreichen Ballone fliegen. Einige 

erhielten vom letztjährigen Wettbewerb einen kleinen Preis. 

Als kleine Neuerung wurden anlässlich des Behördenapéros 

und des Neuzuzügeranlasses speziell bedruckte Äpfel mit dem 

Oetwiler Wappen verteilt.

Der Gemeinderat konnte am selben Anlass 51 Neuzuzügerin-

nen und Neuzuzüger in Oetwil an der Limmat willkommen 

heissen und lud die zahlreich Erschienenen zu einem Apéro in 

der Gemeindescheune ein.



Öffentliche Anlässe

1. Oktober – Rolls-Royce Museum, Dornbirn
Die kleine Reiseschar fand sich am grauen Sonntag pünktlich 

und bei guter Laune für die Reise ins Rolls Royce Museum 

nach Vorarlberg ein. Dort angekommen, vermochten die 

stattlichen Karrossen und die dazu passende viktorianische 

Innenausstattung manch einem Besucher das Flair des bri-

tischen Empire glaubhaft näher bringen. Ein schmackhaftes 

Mittagessen rundete den gelungenen Anlass ab. 

7. Oktober – «Moschtete»
Auch dieses Jahr konnte die Moschtete bei schönstem Wetter 

«i de Fähri» (Limmatwiesen) stattfinden. Die Gäste genossen 

die Herbstsonne, die Verpflegung und natürlich den frisch 

gepressten Most.

24. November – Simon Enzler «Primatsphäre»
Der schlichte Alltag sei die grosse Muse des Kabarettisten, 

so heisst es. Genau genommen lauert jedoch die Komik dort, 

wo sich die Grenze zwischen Privatem und Öffentlichem 

verwischt. Nach über 15 Jahren Bühnenpräsenz trat Simon 

Enzler mit seiner Produktion erstmals auch in Oetwil solo auf. 

Wie gewohnt blieb in der ausgebuchten Gemeinescheune 

kaum ein Auge trocken. 

8. Dezember – Seniorenweihnacht
Wie üblich wurden die Oetwiler Seniorinnen und Senioren 

vom Organisationskomitee – bestehend aus ehemaligen Mit-

gliedern des Frauenvereins – und dem Gemeinderat zur fest-

lichen Seniorenweihnacht eingeladen. 83 Personen konnten 

einen besinnlichen Nachmittag mit musikalischen Darbietun-

gen und anschliessendem schmackhaften Essen geniessen.

10

Rolls-Royce Museum, Dornbirn
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Die Verwaltungsangestellten laden ein

6. Juli – Grenzfahrt
Auch dieses Jahr konnte die Grenzfahrt bei sommerlichem 

Wetter stattfinden. Die Einwohnerinnen und Einwohner von 

Oetwil an der Limmat sind beinahe Rekordverdächtig erschie-

nen und haben sich eine Fahrt mit den Pontonier-Booten 

nicht entgehen lassen. Die von den Verwaltungsangestellten 

angebotenen Würste sowie das Brot mit Käse fanden eben-

falls grossen Anklang.

3. / 12. / 17. Dezember – Adventsanlässe
Wie jedes Jahr zur Adventszeit lud die Gemeindeverwaltung 

die Bevölkerung von Oetwil zu Glühwein, Punsch und Weih-

nachtsguetzli ein. Jeden Sonntag wurden die Einwohnerinnen 

und Einwohner mit kleinen Darbietungen durch den Abend 

geführt.

Am 1. Advent verzauberte die Pianistin und Sängerin Deniz 

Simon mit ihrem Jazz und Latin Recital Darbietung die zahl-

reich erschienenen Besucher. Der Heimetchor Limmiggruess 

trug am 2. Advent zur weihnachtlichen Stimmung bei. Pas-

send zur besinnlichen Stimmung konnte am 3. Advent «Art 

Santoro and friends» die Anwesenden erfreuen. Der 4. Advent 

fiel diesmal auf den 24. Dezember 2017, den Heiligabend, des-

halb fand am 4. Advent keine Darbietung statt.   

Allen Mitwirkenden und treuen Besuchern sei hier herzlich 

für das Engagement gedankt. Die Adventsanlässe haben sich 

bereits zur Tradition durchgesetzt und bereiten den Organisa-

toren und Besuchern grosse Freude.
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Oetwil an der Limmat vor 100 Jahren

Sitzung, den 9. Februar 1917
4.	 Vom Kreisschreiben des Vereins der Gemeinde-	
	 ammänner betreffend Besoldungsaufbesserung wird 	
	 Notiz genommen, vorläufig aber auf die verlangte 	
	 Besoldung nicht eingetreten, mit Rücksicht auf die 	
	 Besoldungsverhältnisse der anderen Gemeindebeamten.

Sitzung den 27. Februar 1917 
5.	 Der Rechnungsprüfungskommission wird eine 
	 Entschädigung samthaft von 8 Frk. pro Jahr zuerkannt.

Sitzung, den 16. März 1917
5.	 In Ausführung des Beschlusses der Bürgerversammlung 	
	 vom 11. März 1917 wird beschlossen, eine Entschädigung  
	 an die Wehrpflichtigen in der Weise auszurichten, dass  
	 auf je 50 Diensttage von der Mobilisation der 5ten  
	 Division im Novb. 1916  bis Ende 1917 5 Frk.  
	 ausbezahlt werden.

Sitzung, den 7. April 1917
2.	Verlesen des Kreisschreibens von der tit. Direktion der 	
	 Volkswirtschaft betreffend die Torfausbeutung, ferner das 	
	 Kreisschreiben betreffend den Maikäferfang.

Sitzung, den 25. April 1917
5.	 Es ist ein Verbot zu erlassen, dass Hühner und Gänse 	
	 extra in Höfen zu halten sind, resp. dass solche von 	
	 Grundeigentümern anderer fern zu halten sind.
6.	Auf Anfang Mai ist eine Waldbesitzerversammlung 	
	 einzuberufen, zwecks Verbot des Beeren und Dürrholz-	
	 suchens durch auswärts Wohnende.

Sitzung, den 19. Septb. 1917
1.  Der vom Katasterbureau Zürich vorgelegte Plan betreff 	
	 Kantonsgrenzregulierung mit dem Kt. Aargau wird 	
	 genehmigt. 

Sitzung, den 29. Septb. 1917
1.  Es wird das Verzeichnis über die Berechtigten zum 
	 Bezuge von Zusatzbrotkarten angelegt und 40 Personen 
	 als Bezugsberechtigt erklärt.

Sitzung, den 6. Oktober 1917
10. Indem der Inhaber der Weibelstelle auf Mitte 
	 Oktober zum Militärdienst einzurücken hat, ist 	
	 die Stelle durch einen Stellvertreter zu ersetzen.

Sitzung, den 10. Decb. 1917
4.  Kreisschreiben vom 19. Novb. 1917 betreffend Abgabe 
	 von Petrol an Bedürftige zu vernünftigem Preise. 	
	 Es wird beschlossen, hievon Gebrauch zu machen.

Sitzung vom 24. Dezb. 1917
8.  Laut Mitteilung von der Kriegssteuerverwaltung 
	 beträgt der Anteil der Kriegssteuer für unsere 
	 Gemeinde Frk. 26.20. Es werden verschiedene 
	 Kriegsschreiben bekannt gegeben.

Im Jahr 1917 tagte der Gemeinderat an insgesamt 27 Sitzungen und behandelte 191 Traktanden. Davon entfielen 77 Traktanden 

auf das Verlesen von Berichten anderer Behörden und Protokollabnahmen.

Im Gegensatz zu den Vorjahren schlugen sich die Auswirkungen des 1. Weltkrieges in diesem Jahr in 83 Traktanden nieder, die 

sich zu einem grossen Teil mit der Ernährungssicherheit und deren Regelung befasste.

Auszug aus den Sitzungsprotokollen:
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Im Jahr 1917 wurde der Steuerfaktor um CHF 1.00 auf noch CHF 2.00 reduziert. Dadurch betrugen die ordentlichen Steuerein-

nahmen noch CHF 758.80.

Die Bilanz per 31. Dezember 1917 präsentierte sich wie folgt:

Aktiven� Frk
Zinstragend angelegte Kapitalien� 23927.35
Guthaben an gewerblichen Unternehmen� 9934.75
Gebäulichkeiten

Schlachtlokal mit mech. Aufzug� 1500.00
Restanzen� 0.00
Barschaft� 168.84
Realisierbare Aktiven� 35530.94   

Gebäulichkeiten
Gemeindehaus mit Spritzenlokal, Pissoiranbau,
Treppe zum Saal� 4150.00

Grundstücke
Ca. 540 m2 in der Taichrüti
(Kiesgrube)� 30.00
Zweitritel an Wiese im Eschenberg
(Scheibenstand)� 100.00

Mobiliar� 3652.40
Nichtrealisierbare Aktiven� 7932.40

Gesamtbetrag der Aktiven� 43463.34

Passiven� Frk
Garantie Zellweger� 100.00
Reservefonds E.W.� 1366.45
Limmatkorrektionsschuld der
Staatskasse Zch.� 0.00
Darlehen der Kantonalbank� 2800.00
Vorschlag *� 2224.62
Stammgut am 31.12.1916� 36972.27
Stammgut am 31.12.1917� 39196.89

Gesamtbetrag der Passiven� 43463.34



14

Gemeindeversammlungen

30. Mai – Gemeindeversammlung
Als 1. Traktandum wurde die Jahresrechnung 2016 des Poli-

tischen Gemeindegutes genehmigt. Als 2. Traktandum wurde 

eine Anfrage im Sinne von § 51 des Gemeindegesetzes be-

antwortet. 

28. November – Gemeindeversammlung
Als 1. Traktandum wurde das Budget 2018 der Politischen 

Gemeinde genehmigt. Als 2. Traktandum wurde der Objekt-

kredit über CHF 510‘000 für den Ausbau des Pumpwerkes 

genehmigt. Als 3. Traktandum wurde die Auflösung des 

Zweckverbandes Betreibungs- und Gemeindeammannamt 

Geroldswil – Oetwil a.d.L. – Weiningen genehmigt. Der Erlass 

der neuen kommunalen Gebührenverordnung wurde als  

4. Traktandum genehmigt. Die Revision der Besoldungsver-

ordnung der politischen Gemeinde Oetwil an der Limmat 

wurde als 5. Traktandum genehmigt. Des Weiteren wurde eine 

Anfrage gemäss § 51 des Gemeindegesetzes behandelt.
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12. Februar – Wahlen, Abstimmung
Eidgenössische Vorlagen
Das obligatorische Referendum über «die erleichterte Einbür-

gerung von Personen der dritten Ausländergeneration» wurde 

in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 50.03 % mit 429 Ja-

zu 421 Nein-Stimmen angenommen. Gesamtschweizerisch 

lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 46.84 %: 

Annahme der Vorlage mit 1‘499‘627 Ja- zu 982'844 Nein-

Stimmen (Ja-Anteil 60.4 %).

Das obligatorische Referendum über «die Schaffung eines 

Fonds für die Nationalstrasse und den Agglomerationsver-

kehr» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 49.62 % 

mit 590 Ja- zu 251 Nein-Stimmen angenommen. Gesamt-

schweizerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung 

von 46.62 %: Annahme der Vorlage mit 1'503'746 Ja- zu 

923'783 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 61.9 %).

Das fakultative Referendum über «steuerliche Massnahmen» 

zur Stärkung der Wettbewerbsfähigkeit des Unternehmens-

standorts Schweiz (Unternehmenssteuerreformgesetz) wurde 

in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 49.39 % mit 415 

Ja- zu 419 Nein-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch 

lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 46.61 %: 

Ablehnung der Vorlage mit 989‘311 Ja- zu 1‘428‘162 Nein-

Stimmen (Ja-Anteil 40.9 %).

Übrige Vorlagen
Am 12. Februar 2017 wurde der erste Wahlgang des Statt-

halters oder der Statthalterin des Bezirks Dietikon Amtsdauer 

2017 – 2021 durchgeführt. 

Stimmen haben erhalten:	 Anzahl
1 	 Hofmann Simon, 1980, 

	 Zürich, Jurist, FDP 	 175

2 	 Leimgrübler Adrian, 1960, 

	 Schlieren, Jurist / Statthalter, FDP  	 253

3 	 Steffen Ramon, 1977, 

	 Dietikon, Jurist, parteilos	 145

21. Mai – Wahlen, Abstimmungen
Eidgenössische Vorlagen
Das obligatorische Referendum «Energiegesetz (EnG)» wurde 

in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 45.45 % mit 294 Ja- 

zu 489 Nein-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet 

das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 42.89 %: Annah-

me der Vorlage mit 1‘322‘263 Ja- zu 949‘053 Nein-Stimmen 

(Ja-Anteil 58.2 %.).

Kantonale Vorlagen
Das obligatorische Referendum über die «Integrierte Psych-

iatrie Winterthur – Zürcher Unterland AG (vom 5. Dezem-

ber 2016)» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 

39.65 % mit 428 Ja- zu 215 Nein-Stimmen angenommen. 

Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

42.97 %: Ablehnung der Vorlage mit 176‘787 Ja- zu 185‘457 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 48.80 %).

Die Volksinitiative «Mehr Qualität – eine Fremdsprache an der 

Primarschule» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung 

von 41.62 % mit 255 Ja- zu 445 Nein-Stimmen abgelehnt. 

Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

44.22 %: Ablehnung der Vorlage mit 150‘725 Ja- zu 233‘357 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 39.24 %).

Das Obligatorische Referendum über «das Gesetz des Kan-

tonsspitales Winterthur AG (vom 31. Oktober 2016)» wurde in 

Oetwil bei einer Stimmbeteiligung von 39.88 % mit 409 Ja- zu 

244 Nein-Stimmen angenommen. Das kantonale Resultat 

lautet bei einer Stimmbeteiligung von 43.07 %: Ablehnung 

der Vorlage mit 170‘186 Ja- zu 195‘613 Nein-Stimmen (Ja-

Anteil 46.52 %).

Übrige Vorlagen
Am 12. Februar 2017 wurde der erste Wahlgang des Statthalters 

oder der Statthalterin des Bezirks Dietikon Amtsdauer 2017 – 2021 

durchgeführt. Am 21. Mai 2017 fand der 2. Wahlgang statt. Herr 

Adrian Leimgrübler erzielte in Oetwil mit 297 Stimmen zwar das 

beste Resultat, was jedoch im Bezirk nicht ausreichte, zumal Herr 

Simon Hofmann die Wahl als Statthalter des Bezirks Dietikon mit 

insgesamt 8'562 Stimmen deutlich für sich entscheiden konnte.

Wahlen und Abstimmungen
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24. September – Wahlen, Abstimmungen
Eidgenössische Vorlagen
Das fakultative Referendum vom 17. März 2017 über «die Re-

form der Altersvorsorge 2020 Bundesgesetz» wurde in Oetwil 

bei einer Stimmbeteiligung von 50.72 % mit 320 Ja- zu 552 

Nein-Stimmen abgelehnt. Gesamtschweizerisch lautet das 

Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 46.07 %: Ablehnung 

der Vorlage mit 1‘186‘079 Ja- zu 1‘320‘830 Nein-Stimmen 

(Ja-Anteil 47.3 %).

Das Obligatorische Referendum über «die Ernährungssicher-

heit (direkter Gegenentwurf zur zurückgezogenen Volksinitia-

tive ‹Für Ernährungssicherheit›)» wurde in Oetwil an der Lim-

mat bei einer Stimmbeteiligung von 49.86 % mit 638 Ja- zu 

211 Nein-Stimmen angenommen. Gesamtschweizerisch lautet 

das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 46 %: Annahme 

der Vorlage mit 1'942’931 Ja- zu 524'875 Nein-Stimmen (Ja-

Anteil 78.7 %).

Das Obligatorische Referendum über «die Zusatzfinanzierung 

der AHV durch eine Erhöhung der Mehrwertsteuer» wurde in 

Oetwil an der Limmat bei einer Stimmbeteiligung von 50.37 % 

mit 336 Ja- zu 530 Nein-Stimmen abgelehnt. Gesamtschwei-

zerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbeteiligung von 

46.8 %: Annahme der Vorlage mit 1'254’675 Ja- zu 1'257'032 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 50 %).

Kantonale Vorlagen
Das fakultative Referendum «Sozialhilfegesetz (Änderung vom 

3. April 2017; Aufhebung Sozialhilfeleistungen für vorläufig 

Aufgenommene)» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung 

von 48.37 % mit 661 Ja- zu 162 Nein-Stimmen angenommen. 

Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

47.85 %: Annahme der Vorlage mit 279'762 Ja- zu 136'539 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 67.20 %).

Das fakultative Referendum über das «Gesetz der Jugendheime 

und die Pflegekinderfürsorge (Änderung vom 23. Januar 2017: 

Heimfinanzierung)» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung 

von 47.40 % mit 577 Ja- zu 220 Nein-Stimmen angenommen. 

Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

47.39 %: Annahme der Vorlage mit 301’106 Ja- zu 103'484 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 74.42 %).

Das obligatorische Referendum über das «Steuergesetz (Än-

derung vom 24. April 2017: Begrenzung des Arbeitswegkos-

tenabzugs: Leistungsüberprüfung 2016)» wurde in Oetwil 

bei einer Stimmbeteiligung von 48.08 % mit 470 Ja- zu 350 

Nein-Stimmen angenommen. Das kantonale Resultat lautet bei 

einer Stimmbeteiligung von 47.80 %: Annahme der Vorlage mit 

295’315 Ja- zu 122’298 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 70.71 %).

Das obligatorische Referendum über die «Kantonsverfassung 

(KV) (Änderung vom 13. März 2017: Gegenvorschlag zur Anti-

Stauinitiative)» wurde in Oetwil bei einer Stimmbeteiligung 

von 47.45 % mit 626 Ja- zu 170 Nein-Stimmen angenommen. 

Das kantonale Resultat lautet bei einer Stimmbeteiligung von 

47.42 %: Annahme der Vorlage mit 248'894 Ja- zu 157'304 

Nein-Stimmen (Ja-Anteil 61.27 %).

Übrige Vorlagen
Anlässlich der Wahl eines zusätzlichen Mitgliedes des Bezirks-

gerichts Dietikon wurde Frau Fabienne Moser-Frei für den 

Rest der Amtsdauer 2014-2018 gewählt. 

Wahlen und Abstimmungen
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27. November – Wahlen, Abstimmungen
Eidgenössische Vorlagen
Die Volksinitiative vom 16. November 2012 «Für den geord-

neten Ausstieg der Atomenergie (Atomausstiegsinitiative)» 

wurde in Oetwil an der Limmat bei einer Stimmbeteiligung 

von 47.00 % mit 238 Ja- zu 563 Nein-Stimmen abgelehnt. 

Gesamtschweizerisch lautet das Resultat bei einer Stimmbe-

teiligung von 45.00 %: Ablehnung der Vorlage mit 1‘098‘464 

Ja- zu 1‘301‘520 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 45.80 %).

Kantonale Vorlagen
Die Volksinitiative «Schutz der Ehe» wurde in Oetwil bei einer 

Stimmbeteiligung von 43.75 % mit 216 Ja- zu 524 Nein-

Stimmen abgelehnt. Das kantonale Resultat lautet bei einer 

Stimmbeteiligung von 45.23 %: Ablehnung der Vorlage mit 

75‘362 Ja- zu 319‘501 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 19.09 %).

Die Änderung des Planungs- und Baugesetzes betreffend 

die Umsetzung der Kulturlandinitiative wurde in Oetwil bei 

einer Stimmbeteiligung von 44.33 % mit 151 Ja- zu 594 Nein-

Stimmen abgelehnt. Das kantonale Resultat lautet bei einer 

Stimmbeteiligung von 44.73 %: Ablehnung der Vorlage mit 

157‘258 Ja- zu 226‘080 Nein-Stimmen (Ja-Anteil 41.02 %).



Seit Mitte August 2017 arbeitet Nina Morach neu als Lernende 

Kauffrau in der Gemeindeverwaltung.

Seit Mitte August 2017 arbeitet Shpend Rapuca neu als Lernender 

Fachmann Betriebsunterhalt in der Gemeindeverwaltung.

Personelle Veränderungen

Verwaltung

Revisionen
Der Revisionsdienst der Abteilung Gemeindeamt der Direktion der Justiz und des Innern hat im Jahr 2017 folgende Bereiche 

geprüft:

Prüfdatum	 Bereich	 Wesentliche Bemerkungen
13. und 14. März 2017	 Finanztechnische Prüfung der Jahresrechnung 2016	 Keine

08. Juni 2017	 KVG-Revision 2016	 Keine 

15. November 2017	 Sachbereichsprüfung Gebühren	 Keine 

08. November 2017	 AHV-Arbeitgeberkontrolle	 Keine

08. November 2017	 Geldverkehrsrevision 2017	 Keine

Die Rechnungsprüfungskommission hat im Jahr 2017 die Jahresrechnung 2016 und den Voranschlag 2018 geprüft und zu 

folgenden Geschäften zu Handen der Gemeindeversammlung Stellung genommen:

Prüfzeitraum	 Geschäft	 Antrag an Gemeindeversammlung
März 2017 (ausser-	 Objektkredit in Höhe von CHF 581‘500 für die Sanierung 	 Antrag zur Genehmigung

ordentliche Gemeinde-	 Limmattalstrasse; Ersatz Wasserleitungen und Regenab-

versammlung)	 wasserkanal, Ersatz Beleuchtung Höhenweg und

	 Ergänzung Rohrinfrastruktur Antennenanlage

November 2017	 Objektkredit in Höhe CHF 510'000 für den Ausbau 	 Antrag zur Genehmigung 

	 des Pumpwerkes Letten

18
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Auch im Jahr 2017 mussten zur Qualitätssicherung der Infrastruktur Unterhaltsarbeiten getätigt oder Neubauten erstellt 

werden. Ein Grossteil der Investitionstätigkeit der Gemeinde Oetwil an der Limmat bezieht sich auf die Zweckverbände, ein 

Einfluss auf diese Investitionen ist also nur bedingt möglich. Aus Platzgründen werden nachstehend nur die wesentlichen 

Ausgaben aufgelistet.

Politische Gemeinde

Diverses
Anschaffungen Rasentraktor und Kippschaufel für den Gemeindewerkbetrieb 	 CHF	 13’893.20

Ersatz Kleintraktor Same Solaris 550 durch Kubota L4240HDUA-II 	 CHF	 52’292.00

Anschaffung Schwerhörigen-Anlage für die Gemeindescheune	 CHF	 3’791.90

Strassen
Ergänzung der öffentlichen Beleuchtung am Reservoirsteig	 CHF	 9’109.00

Erarbeitung Beleuchtungskonzept Dorfzentrum	 CHF	 6’000.00

Flächendeckende Umrüstung der öffentlichen Strassenbeleuchtung auf die 	
neuste Generation von Natriumdampflampen	 CHF	 12’288.45 

Abfall
Dorfplatz Oetwil an der Limmat; Ersatz der öffentlichen Abfallbehälter 	 CHF	 8’198.80 

Wasser
Ersatz der Wasserleitungs-Querung Bohnäckerstrasse / Gässliackerweg	 CHF	 55’369.10

Wasserleckuntersuchungen auf dem Gemeindegebiet	 CHF	 15'984.00

Antennenanlage
Erweiterung Kopfstation Dorfstrasse 	 CHF	 10’808.10 

Liegenschaften
Ersatz Bodenbelag Gemeindeverwaltung 	 CHF	 13’600.00

Feuerstelle Erliweiher, Wiederinbetriebnahme 	 CHF	 4’785.80

Bau und Unterhalt Infrastruktur
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Erteilte Nachtragskredite innerhalb 
der Kreditkompetenz des Gemeinderates

In Art. 18 Ziffer 3 der Gemeindeordnung ist festgehalten, dass der Gemeinderat jährlich Nachtragskredite und neue, im 

Voranschlag nicht enthaltene Ausgaben in Höhe von insgesamt maximal CHF 200‘000 im Jahr in eigener Kompetenz sprechen 

darf. Im Berichtsjahr wurden die nachstehenden Kredite genehmigt: Gebundene Ausgaben sind in der Aufstellung nicht 

aufgeführt, da diese nicht der Nachtragskreditkompetenz angerechnet werden.

Beschlussdatum	 Text	 Nachtragskredit
09.01.2017	 Nachführung und Hosting LWL-Glasfaserdokumentation	 6'270.00 

23.01.2017	 Installation Induktive Schwerhörigen-Anlage Gemeindescheune	 3'791.90

23.01.2017	 Studienauftrag Fussgängerpasserelle Limmattalstrasse	 8'775.00 

06.03.2017	 Ersatz Boden Finanzverwaltung / Steueramt	               3'600.00 

06.03.2017	 Zentrum, Ersatz Strassen- u. Platzbeleuchtung, Erarbeitung Konzept	               6'000.00  

03.04.2017	 Zusätzliche Miete Geschwindigkeitsmesssystem	             12'096.00 

12.06.2017	 Reservoir Moos, Teilsanierung & Ausbau Rohranlage	             18'430.00  

26.06.2017	 Neues Gemeindehaus Unterengstringen	               2'100.00 

03.07.2017	 Erliweiher, Feuerstelle, Wiederinbetriebnahme	               4'710.00  

03.07.2017	 Gemeindereferendum gegen den Beschluss des KR vom 23.1.17 	  

	 betreffend Änderung des Gesetztes über Jugendheime	 2'000.00

17.07.2017	 Überarbeitung Chronik «Zwei Weiler – ein Dorf»	             15'000.00  

17.07.2017	 Gemeindehaus, Miete Klimaanlagen	               3'695.45 

07.08.2017	 GR-Reise 2017	               1'348.15  

02.11.2017	 Sanierung Haldenstrasse, Aufwendungen SWR Infra AG	             11'045.00 

04.12.2017	 Gerichtliches Verbot Unterniveaugarage	               2'850.50  

11.12.2017	 Geschirrspüler Gemeindehaus	 1'708.00 

Zwischentotal Verwaltungsvermögen	 103'420.00  

09.01.2017	 Liegenschaft Dorfstrasse 39, Oberdorf	 50'000.00 

02.10.2017	 Erwerb Liegenschaft Dorfstrasse 18	           280'000.00  

Zwischentotal Finanzvermögen	 330'000.00 

Gesamttotal 2017	 	 433'420.00 
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Beiträge an Zweckverbände und Institutionen

Die Gemeinde Oetwil an der Limmat leistete im Rechnungsjahr 2017 die nachstehenden Beiträge an Zweckverbände und 

Institutionen:

Zweckverbände	 Kostenteiler	 Investitionsbeiträge		 Betriebsbeiträge
Seniorenzentrum «Im Morgen» in Weiningen	 Einwohner / Pens.tage		  CHF	 34'662.10		  CHF	  -8'929.85

Betreibungs- und Gemeindeammannamt	 Anzahl Betreibungen		  CHF	 0.00		  CHF	 -14'860.65

Feuerwehrverband	 Einwohner / GVZ-Werte							     CHF	 126'091.40

Friedhofverband	 Einwohner							     CHF	 64'170.65

Gruppenwasserversorgung (GOW inkl. WVL)	 Einwohner		  CHF	 39'876.65		  CHF	 63'464.95

Limeco Dietikon	 Einwohner							     CHF	 303'285.10

Sozialdienst Limmattal (SDL)	 Steuerkraft							     CHF	 56'869.20

Spital Limmattal in Schlieren	 Einwohner / Steuerkraft		  CHF	 0.00	 CHF	 -10'825.35

Zürcher Planungsgruppe Limmattal (ZPL)	 Verteilschlüssel				    CHF	 10'049.30

Vereine
Spitex	 Einwohner / Pflegestunden netto	 CHF	 -6'616.80

Mikado / ECO		  CHF	 4‘400.00

Gemeindeverbände
Schiessanlage Härdli	 Einwohner	 CHF	 6'183.40

Sportanlage Werd		  CHF	 25’181.10

Anschlussverträge
Asylwesen (AOZ)	 Asyl-Org. Zürich	 CHF	 22'290.45

Autark (gekündigt per 31.12.16)	 Unterstützungseinheiten	 CHF	 0.00

Institutionen / Körperschaften des öffentlichen Rechts
Bezirksjugendsekretariat	 Steuerkraft / Einwohner / Fälle	 CHF	 69'502.00 

Gemeindeallianz		  CHF	 0.00

Gemeindebibliothek (Finanzierungsbeitrag)		  CHF	 25'000.00

Schutzverband Flughafen Zürich (sbfz)		  CHF	 972.80

Sozialkonferenz	 Einwohner	 CHF 	 285.90

Stiftung Neuthal		  CHF	 2'700.00

ZVV	 20 % Steuerkraft / 80 % Verkehrsangebot	 CHF	 75'684.00



22

Beteiligungen

Name	 Gesellschaftsform	 Tätigkeitsgebiet	 Stimmanteil
Sitz	  	  	 Legislative
 	  	  	  

Privatrechtliche Unternehmen (nach OR/ZGB)
Privatwaldkorporation Wisentäli 	 Privatrechtliche Körperschaft	 Holzkorporation			   0.00 % 

Genossenschaft Theater für	 Genossenschaft	 Mobiles Berufstheater		   

den Kanton Zürich, Winterthur		

Regionalplanung Zürich und 	 Verein	 Planungs-Dachverband der räumlichen	 0.87 %

Umgebung (RZU)				   Entwicklung	  

Spitex rechtes Limmattal		 Verein	 Spitalexterne Krankenpflege, Haushaltshilfe	 0.00 %

OGW Sportanlage Werd Oetwil - 	 Verein	 Errichtung und Betrieb Spiel- und	 0.00 %

Geroldswil - Weiningen, Geroldswil		  Sportanlage 

Stiftung ALG Neuthal, Dietikon	 Stiftung	 Programme für suchtmittelabhänigige	 0.00 % 

				   junge Erwachsene	

Schutzverband der Bevölkerung um	 Verein	 Schutz Bevölkerung vor Fluglärm	 1 Stimme

den Flughafen Zürich (sbfz) 

Stiftung Solvita, Urdorf			 Stiftung	 Eingliederung behinderter	 nach EW Bezirke 

				   Menschen		  Dietikon, Affoltern

Regionale Projektschau Limmattal 	 Verein	 Zukunftsweisende Projekte

(befristet bis 2019)	  

Standortförderung Limmattal 	 Verein	 Förderung Wohn- und  

(genannt: Regionale Standortförderung 		  Arbeitsstandort Region Limmattal 

Limmattal) 
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Name	 Gesellschaftsform	 Tätigkeitsgebiet	 Stimmanteil
Sitz	  	  	 Legislative
 	  	  	  

Öffentlich-rechtliche Unternehmen (nach Gemeindegesetz) 
Sozialdienst Limmattal, Dietikon	 Zweckverband	 Angebote des öffentlichen Sozialdienstes	 7.69 %

Limeco, Dietikon (ehemals KVL	 Interkommunale Anstalt	 Abfallwesen und Abwasserreinigung	 10.00 %

Kläranlageverband Limmattal)

Zürcher Verkehrsverbund ZVV	 Interkommunale Anstalt	 Angebote des öffentlichen Verkehrs 

Spitalverband Limmattal, Schlieren  	 Zweckverband	 Akutspital, Krankenheim,  	 mind. 4.00 %

(genannt: Spital Limmattal)		  Rettungsdienst usw.

Friedhofverband Weiningen, Weiningen	 Zweckverband	 Friedhof, Bestattung	 25.00 %

Seniorenzentrum «Im Morgen» 	 Zweckverband	 Bau, Unterhalt und Betrieb	 20.00 %

Weiningen		  Alters- und Pflegeheim

Zürcher Planungsgruppe	 Zweckverband	 Regionalplanung	 8.00 %

Limmattal (ZPL), Schlieren

Feuerwehr Geroldswil - Oetwil a.d.L., 	 Zweckverband	 Feuerwehr	 40.00 %

Geroldswil

Betreibungs- und Gemeinde-	 Zweckverband	 Betreibungsamt	 33.33 %

ammannamt Geroldswil - 

Oetwil a.d.L. - Weiningen, Geroldswil

Gruppenwasserversorgung Geroldswil - 	 Zweckverband	 Trinkwasser-Bereitstellung	 20.00 %

Oetwil a.d.L. - Weiningen, Geroldswil	

(genannt: GOW)

Wasserwirtschaftsverband	 Zweckverband	 Trinkwasser-Bereitstellung	 14.29 %

Limmattal, Dietikon

Schiessanlage Härdli, Spreitenbach	 Zweckverband	 Schiessanlage	 12.50 %

Unterhaltsgenossenschaft Wisentäli	 öffentl.-rechtl. 	 Unterhalt Anlagen	 11.11 %

	 Genossenschaft nach LG
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Beteiligungen
 	  	  	  

Name	 Gesellschaftsform	 Tätigkeitsgebiet	 Stimmanteil
Sitz	  	  	 Legislative
 	  

Öffentlich-rechtliche Verträge	
Zivilstandskreis Dietikon, Dietikon	 Anschlussvertrag	 Zivilstandskreis	  

Zivilschutzorganisation 	 Anschlussvertrag	 Zivilschutzaufgaben	  

Region Dietikon, Dietikon

Gemeindeallianz Lebensqualität	 Anschlussvertrag	 Lärm, Verkehr, Luft, Lebensqualität	

Limmattal, Oetwil a.d.L.

Regionale Sackgebühr, Dietikon	 Anschlussvertrag	 einheitliche Sackgebühren

Lebensmittelkontrolle, Dietikon	 Anschlussvertrag	 Durchführung Lebensmittelkontrolle

Polizeiverbund rechtes Limmattal	 Anschlussvertrag	 Gemeindepolizeiaufgaben 

autark Arbeitsvermittlung, 	 Anschlussvertrag	 Arbeitsvermittlungsstelle

Dietikon (gekündigt per 31.12.2017)	

Berufliche und soziale 	 Anschlussvertrag	 Arbeitsintegration von Sozialhilfebeziehenden	  

Integrationsmassnahmen im Bezirk  

Dietikon (BSI), Schlieren mit Fachstelle  

Check-In, Schlieren 

(gekündigt auf 31.12.2017)	  

Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 	 Anschlussvertrag	 Kindes- und Erwachsenenschutzrecht 

(KESB), Dietikon	

Mandatszentrum Dietikon 	 Anschlussvertrag	 Regionale Amtsvormundschaft	  

Verwendete Abkürzungen:  
	 PG	 =	 Politische Gemeinden 	

	 GV	 =	 Gemeindeversammlung 	

	 UA	 =	 Urnenabstimmung 	

	GRB	 =	 Gemeinderatsbeschluss 	

	 RB	 =	 Regierungsratsbeschluss 	

	 LG	 =	 Landwirtschaftsgesetz vom 02.09.1979	

	HRM	 =	 Harmonisiertes Rechnungsmodell
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Gemeinderat

Bewilligte Neubauten
Keine 

Vernehmlassungen / Stellungnahmen
Zu 13 verschiedenen Themen hat der Gemeinderat im Jahr 2017 Stellung genommen bzw. sich vernehmen lassen. 

Es sind dies:

9. Januar 2017	 Privater Gestaltungsplan «Chalofen Ost», Weiningen, Anhörung nach § 7 PBG

6. Februar 2017	 Stellungnahme zur Massnahmenplanung des Planungsgremiums

	 «Agglomerationsprogramm Limmattal, 3. Generation»	

6. März 2017  	 Stellungnahme zur neuen kantonalen Bürgerrechtsverordnung

25. April 2017	 Stellungnahme zum Prüfungsergebnis des ARE durch die Zürcher Planungsgruppe Limmattal

25. April 2017	 Stellungnahme zum seitens der Gemeinde Hüttikon eingereichten Gesuch um Erteilung einer  

	 Zufahrtsbewilligung im Rahmen des Hüttiker Festes vom 30. Juni bis 2. Juli 2017

12. Juni 2017	 Vernehmlassung des Gesetzes über Jagd und Vogelschutz 

6. August 2017	 Vernehmlassung Zürcher Planungsgruppe Limmattal (ZPL) 

21. August 2017	 Vernehmlassung zu vier eingereichten Rekursen gegen die Aufhebung des Teilfahrverbotes an der 

	 Haldenstrasse ab Höhe Einmündung Limmattalstrasse

18. September 2017	 Stellungnahme zur «Teilstrategie Limmattal 2030» der Verkehrsbetriebe Zürich.

16. Oktober 2017	 Stellungnahme zum Konzept «Nachtspitex» inkl. Genehmigung Projekauftrag. 

4. Dezember 2017	 Stellungnahme zum Entwurf des Dienstbarkeitsvertrages zur Erteilung von Durchleitungsrechten 	

	 zu Gunsten der Bewässerungsgenossenschaft Furttal mit Sitz in Dällikon (Erstellung und Betrieb 	

	 eines Pumpwerkes)

4. Dezember 2017	 Stellungnahme zum Dienstbarkeitsvertragsentwurf zur Regelung der Rechtsverhältnisse betref-

	 fend dem öffentlichen Trottoir bzw. der Besucherparkplätze im Zusammenhang mit dem Neubau 

	 an der Rebackerstrasse 22 / 24

4. Dezember 2017		  BZO-Revision und Teilrichtplan Verkehr, Anhörung der nebengeordneten Planungsträger

Traktanden
244 Traktanden des politischen Gutes hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr behandelt.

76 Traktanden des Fürsorgegutes hat der Gemeinderat im vergangenen Jahr behandelt.

Einbürgerungen
Im Laufe des Jahres haben 4 Frauen und 5 Männer die kantonale und eidgenössische Einbürgerungsbewilligung erhalten und 

sind somit eingebürgert. 

Die eingebürgerten Personen stammen aus den Ländern Deutschland, Tunesien und Mazedonien.

Statistisches
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Statistisches

Einwohnerstatistik

	 Total		  nach Geschlecht
		  Männer	 Frauen

Einwohnerbestand am 31.12.2016	 2‘432	 1‘242	 1‘190

Zuzüge	 244	 132	 112

Geburten	 21	 12	 9

Wegzüge	 214	 119	 95

Todesfälle	 27	 15	 12

Einwohnerbestand am 31.12.2017	 2‘464	 1‘256	 1‘208 

 

 

Ortsbürger in Oetwil an der Limmat wohnhaft	  337		

Wochenaufenthalter	 1	 0	 1 

 

Ausländeranteil in Oetwil an der Limmat	 17.5 %

in Zahlen	 431	 247	 184
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Kommunale Daten der Radarmessungen 2017
Auszüge Geschwindigkeitskontrolle Polizei rechtes Limmattal, Oetwil an der Limmat

*Die Messung an der Limmattalstrasse wurde von der Kantonspolizei Zürich durchgeführt.

27.01.17 03.04.2017-10.04.2017 06.04.17 19.06.2017-26.06.2017 18.09.2017-25.09.2017 06.12.17
Kontrollierte Fahrzeuge 71 13613 29 14723 12361 606
Total Übertretungen 16 386 5 255 345 51

Messort: Dorfstrasse
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Kontrollierte FahrzeugeTotal  Übertretungen

Messort: Dorfstrasse (6 Messungen)
Signalisierte Höchstgeschwindigkeit: 30 km/h
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 79 km/h

 Messort:
Schweizäckerstrasse

24.04.2017-02.05.2017 12.05.17 15.05.2017-22.05.2017
Kontrollierte Fahrzeuge 24882 304 23928
Total Übertretungen 485 40 432
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Kontrollierte Fahrzeuge 512 1765
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Statistik über Einbruchdiebstähle (EBD) in Oetwil an der Limmat von 2013 bis 2017

Oetwil an der Limmat 2013 2014 2015 2016 2017 Veränderung

Einschleichediebstahl 2 2 0 5 1 -4

Einbruchdiebstahl 32 21 21 11 14 3

Total EBD mit/ohne Sachschaden 34 23 21 16 15 -1

Einbruchstatistik
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Statistisches

Friedensrichterwesen
			 

Anzahl Fälle im Sühnverfahren 		  9	  
(Vaterschaftsklagen, Geldforderungsklagen usw.)	

Audienzgeschäfte 		  12	  
(Geldforderungs-, Nachbarrechts-, Ehrverletzungs- und Arbeitsrechtsbegehren)

Feuerwehrstatistik 2017

Unsere Feuerwehr Geroldswil-Oetwil a.d.L hatte im Jahre 2017 insgesamt 28 Einsätze mit 348 Einsatzstunden zu bewältigen.

	 Anzahl Einsätze	 Einsatz-Std.

Brandbekämpfung	 3	 25

Elementarereignisse	 6	 59

Technische Hilfeleistungen	 10	 94

Ölwehr	 4	 145

Unechte Brandmeldealarme	 2	 17

Diverse Einsätze	 3	 8

Keine alarmmässigen Einsätze	 0	 0 
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Statistisches

Werkstatistik

Wasser		  aktuelle Zahlen	 Vorjahreszahlen

Wasserpreis pro m3 in CHF		  1.50	 1.50

Wasserverbrauch in m3 		  156’792	 154‘000

Wasserverbrauch pro Einwohner in m3		  63.63	 63.32

Abwasser		  aktuelle Zahlen	 Vorjahreszahlen

Abwasserpreis pro m3 in CHF		  1.50	 1.50

Abwasserproduktion in m3		  148‘342	 146‘314

Abwasserproduktion pro Einwohner in m3 		  60.20	 60.16

Antenne		  aktuelle Zahlen	 Vorjahreszahlen

Grundgebühr Antenne in CHF		  180.00	 180.00

Anzahl verrechnete Grundgebühren Antenne		  1‘095	 1‘134

		  digital	 digital

Anzahl Fernsehprogramme 		  260 (+86 kostenpfl.)	 187 (+87 kostenpfl.)

Anzahl Radioprogramme		  138	 140

Kehricht		  aktuelle Zahlen	 Vorjahreszahlen

Grundgebühr Kehricht in CHF		  120.00	 120.00

Anzahl verrechnete Grundgebühren Kehricht		  1’260	 1’221

Anzahl Tonnen eingelieferten Kehrichts		  418	 393 

Sackgebühr für 35l-Säcke in CHF		  1.70	 1.70

1 Containerbändel in CHF		  28.20	 28.20 

1 Sperrgutmarke in CHF		  2.00	 2.00
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Bilanz per 31. Dezember 2017

Aktiven			   in %
Finanzvermögen	 CHF	 12'927'727.76	 56.48

Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen	 CHF	 1'742'156.29	 7.61

Forderungen	 CHF	 1'256'627.58	 5.49

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 	 CHF	 221'273.63	

Kontokorrente mit Dritten	 CHF	 242'311.76	

Steuerforderungen	 CHF	 281'587.78	

Transferforderungen	 CHF	 333'544.80	

Interne Kontokorrente	 CHF	 14'118.07	

Übrige Forderungen	 CHF	 163'791.54

Aktive Rechnungsabgrenzungen	 CHF	 134'719.89	 0.59

Finanzanlagen	 CHF	 127'863.00	 0.56

Aktien und Anteilscheine	 CHF	 127'863.00	

Sachanlagen Finanzvermögen	 CHF	 9'666'361.00	 42.23

Grundstücke 	 CHF	 714'561.00	

Gebäude 	 CHF	 8‘951'800.00	

	

Verwaltungsvermögen	 CHF	 9'962'061.20	 43.52

Sachanlagen Verwaltungsvermögen	 CHF	 7'703'296.95	 33.65

Grundstücke unüberbaut	 CHF	 354'912.00	

Strassen / Verkehrswege	 CHF	 2'504'621.60	

Wasserbau	 CHF	 236'051.55	

Übrige Tiefbauten	 CHF	 2'965'719.70	

Hochbauten	 CHF	 840'332.10	

Waldungen	 CHF	 8'660.40	

Mobilien	 CHF	 178'639.85	

Anlagen im Bau	 CHF	 614'359.75	

Immaterielle Anlagen	 CHF	 15'940.80	 0.07

Beteiligungen, Grundkapitalien	 CHF	 686‘277.00	 3.00

Gemeinden und Zweckverbänden	 CHF	 670‘277.00	

Öffentlichen Unternehmungen	 CHF	 16‘000.00

Investitionsbeiträge Gemeinden und Zweckverbände 	 CHF	 1'556'546.45	 6.80

Total Aktiven	  CHF	  22'889'788.96	    100.00

Finanzen
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Bilanz per 31. Dezember 2017

Passiven			   in  %
Fremdkapital	 CHF	 6'714'070.54	 29.33

Laufende Verbindlichkeiten	 CHF	 4'585'709.14	 20.04

Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und

Leistungen von Dritten	 CHF 	 2'433'588.99	

Kontokorrente mit Dritten	 CHF	 134'746.65	

Steuern	 CHF	 901'221.39	

Depotgelder und Kautionen	 CHF	 831'002.55	

Interne Kontokorrente	 CHF	 2'031.82	

	 Übrige laufende Verpflichtungen	 CHF	 283'117.74

Passive Rechnungsabgrenzungen	 CHF	 436.30 

	 Kurzfristige Rückstellungen 	 CHF	 26'200.00	 0.11

		 Aus Mehrleistungen des Personals	 CHF	 26'200.00	  

		  Für Vorsorgeverpflichtungen	 CHF	 0.00

Langfristige Finanzverbindlichkeiten	 CHF	 2'070'219.60	 9.04 

		  Passivierte Investitionsbeiträge	 CHF	 2'070'219.60	

Langfristige Rückstellungen für Vorsorgeverpflichtungen	 CHF	 0.00		

	 Verbindlichkeiten gegenüber Spezialfinanzierungen  

	 und Fonds im Fremdkapital	 CHF	 31'505.50	 0.14

Eigenkapital	 CHF	 16’175’718.42	 70.67 

	 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital	 CHF	 3'105'114.63	 13.57

	 Wasserwerk	 CHF	 1‘747'616.56 

	 Abwasserbeseitigung	 CHF	 718'253.75

	 Abfallbeseitigung	 CHF	 207'745.01 

	 Antenne	 CHF	 431'499.31

	 Fonds	 CHF	 755'772.69	 3.30 

	    Legate und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

im Eigenkapital	 CHF	 755'772.69		

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag	 CHF	 12‘314'831.10	 53.80	

Jahresergebnis	 CHF	 184'365.31	

Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre	 CHF	 12’130’465.79	

Total Passiven	 CHF	 22’889’788.96	  100.00
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Finanzen

Bilanzkennzahlen	 Oetwil an der Limmat 	 Kt. ZH Mittel
Finanzvermögen pro Einwohner (2'464 per 31.12.17)                                  	CHF	 5‘246.65                  	 4'234.00

Fremdkapital pro Einwohner	 CHF	 2'724.85                  	 7'855.00

Eigenkapital pro Einwohner	 CHF	 6'564.80                  	 5'965.00

Nettovermögen pro Einwohner	 CHF	 3‘361.95                	 -3'163.00

Finanzkraftindex
Der für das Jahr 2011 gültige Finanzkraftindex betrug 135. Aufgrund des neuen Finanzausgleiches wurde ab dem Jahr 2012 die 

Finanzkraftindexierung der Staatsbeiträge abgeschafft.  

 

Steuerfuss
Der Steuerfuss von Oetwil an der Limmat betrug im vergangenen Jahr 41 % für die Politische Gemeinde, 37 % für die 

Primarschulgemeinde und 16 % für die Oberstufenschulgemeinde. Die Kirchen erhoben im 2017 folgende Steuerfüsse: 

reformierte Kirchgemeinde 11 %, römisch-katholische Kirchgemeinde 11 % und christkatholische Kirchgemeinde 14 %.

Steuerregister
Stand der Personen am Steuerregister per 31.12.2017:

unselbständige	 1’462

selbständige	 139

juristische	 90

kantonale Beamte	 2

Liegenschaftenbesitzer	 45

Betriebsstätten	 2

Zweigniederlassung	 0

Ergänzende Veranlagung zur Quellensteuer	 18

Nachträgliche Veranlagung zur Quellensteuer	 8

Diverse	 2

Total	 1‘768

Steuerkraft
Die absolute berichtigte Steuerkraft 2016 beträgt 8'431’207, was pro Einwohner 3’467 ergibt. Die Zahlen für das Jahr 2017 

kommen erst im Sommer 2018 definitiv heraus.
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Gemeinderat und Personal am 31.12.2017

Gemeinderat
Name, Vorname	 Funktion	 Im Amt seit	 E-Mail
Studer Paul	 Gemeindepräsident/Finanzvorstand	 Februar 1998	 paul.studer@oetwil-limmat.ch

Bühler Walter	 Bauvorstand, Land- 	 Februar 1994	 walter.buehler@oetwil-limmat.ch

	 und Forstvorstand

von Planta Rahel	 Sozial- und	 Mai 2014	 rahel.vonplanta@oetwil-limmat.ch

	 Gesundheitsvorsteherin

Frei Enrico	 Werkvorstand	 Januar 2010	 enrico.frei@oetwil-limmat.ch

Bernegger Thomas	 Sicherheitsvorstand	 Mai 2014	 thomas.bernegger@oetwil-limmat.ch 

Personal der Gemeindeverwaltung und des Werkhofes
Das Verwaltungsteam hat im Jahr 2017 personelle Veränderungen durchgemacht (siehe Kapitel Verwaltung). Folgende 

Personen sind per 31. Dezember 2017 in der Gemeindeverwaltung bzw. im Werkhof tätig:

Name, Vorname	 Funktion	 E-Mail
Berisha Sidoela	 Lernende Kauffrau, 2. Lehrjahr	 sidoela.berisha@oetwil-limmat.ch

Bernhard Rita	 Leiterin Steuer- und Finanzabteilung	 rita.bernhard@oetwil-limmat.ch

Spagnuolo Allen	 Mitarbeiter Werkhof	 werkabteilung@oetwil-limmat.ch 

Chiodini Pierluigi	 Gemeindeschreiber	 pierluigi.chiodini@oetwil-limmat.ch

Dürsteler Judith	 Leiterin Sozial- und Gesundheitsabteilung	 judith.dürsteler@oetwil-limmat.ch

Fink Melanie	 Leiterin Sicherheitsabteilung	 melanie.fink@oetwil-limmat.ch

Morach Nina	 Lernende Kauffrau, 1. Lehrjahr	 nina.morach@oetwil-limmat.ch

Halter Marion	 Verwaltungsassistentin Finanz- und Steuerabteilung	 marion.halter@oetwil-limmat.ch

Hilber Josef	 Leiter Bau-, Werk- und Umweltabteilung	 bauverwaltung@oetwil-limmat.ch

Pavelka Mikel	 Werkmeister Werkhof	 werkabteilung@oetwil-limmat.ch

Rapuca Shpend	 Lernender Fachmann Betriebsunterhalt, 1. Lehrjahr	 werkabteilung@oetwil-limmat.ch 

Theiler Mike	 Verwaltungsassistent	 mike.theiler@oetwil-limmat.ch 

Winkler Corinne	 Finanzverwalterin	 corinne.winkler@oetwil-limmat.ch
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Gemeinderat
Studer Paul 

Bühler Walter 
von Planta Rahel

Frei Enrico 
Bernegger Thomas

Gemeindeschreiber
Chiodini Pierluigi 

(100 %)

Leiterin Finanz- 
und Steuerabteilung

Bernhard Rita
(100 %)

Leiter 
Bau-, Werk- 

und Umweltabteilung
Hilber Josef

(100 %)

Verwaltungsassistent
Theiler Mike

(80 %)

Leiterin 
Sicherheitsabteilung

Fink Melanie
(100 %)

Leiterin 
Sozialabteilung
Dürsteler Judith 

(70 %)

Verwaltungsassistentin
Winkler Corinne 

(40 %)

Vorarbeiter 
Gemeindewerke

Pavelka Mikel 
(100 %)

Mitarbeiter 
Gemeindewerke
Spagnuolo Allen 

(100%)

Lernender
Rapuca Shpend 

(1. Lehrjahr)

Raumpflegerin
Fuchs Brigitte 

(Stunden)

Betreuer 
Altstoffsammelstelle 

(4 Teilzeitstellen)
Hans-Ulrich Dubach

Brigitta Frei
Monika Zemp

Rebekka Zweidler

Lernende
Berisha Sidoela 

(2. Lehrjahr)

Lernende
Morach Nina 
(1. Lehrjahr)

Verwaltungsassistentin
Halter Marion 

(40 %)

Gemeinderat und Personal am 31.12.2017
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Gemeindeverwaltung Oetwil an der Limmat
Alte Landstrasse 7

8955 Oetwil an der Limmat

Tel. 	 044 749 33 66

Fax 	 044 749 33 78

www.oetwil-limmat.ch

gemeindeverwaltung@oetwil-limmat.ch


